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                    Herne, 19. Januar 2010 

 

Frank Sichau: Landesregierung muss jetzt 

Handlungskonzept für doppelten Abiturjahrgang 2013 

vorlegen 

Zur Forderung des Verbandes Bildung und Erziehung (VBE) nach einer 
Agenda 2013 für den doppelten Abiturjahrgang erklärte der Herner 
Landtagsabgeordnete Frank Sichau (SPD): 

„Der Verband hat recht. Die Landesregierung muss jetzt ein längst 
überfälliges Handlungskonzept vorlegen, wie sie die Probleme lösen will, die 
sich durch den doppelten Abiturjahrgang ergeben. In diesem Sommer 
wechseln die ersten Schülerinnen und Schüler, die 2013 ihr Abitur machen, 
in die gymnasiale Oberstufe. Sie wollen zu Recht wissen, welche Chancen 
sie auf einen Ausbildungs- oder Studienplatz haben, wenn doppelt so viele 
Abiturientinnen und Abiturienten als bisher die Schulen verlassen. Sie und 
ihre Eltern erwarten jetzt von der Politik einen konkreten 
Maßnahmenkatalog und nicht erst knapp ein Jahr vor dem Abitur. Dann 
nämlich ist es fast zu spät." 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen und der Bitte um Veröffentlichung 

 

Ulrich Glienke 

Mitarbeiter Pressearbeit 
 

 


